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    Amtsblatt  Nr. 10
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

39. Jahrgang | 18.  05.   2016

Die wesentlichen Dinge
des Lebens sind umsonst.
Sie werden uns gratis gegeben:
Der Schoß der Mutter.
Das Lachen eines Kindes.
Die Sonne und die Freundschaft.
Das Licht des Frühlings.
Das Lied eines Vogels.
Das Plätschern des Baches.
Der Saft in den Bäumen.
Die Wogen des Meeres.
Der Tag und die Nacht.
Die Ruhe und die Stille.
Der siebte Tag.
Das Leben und das Sterben.
Das Menschsein auf Erden.
 

Glück kann man nicht kaufen  (Phil Bosmans)

Viele sind unglücklich, weil sie meinen, Glück könne man kaufen.
Aber Glück kann man nicht kaufen. Zum Glück!
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Stellenausschreibung

Die Gemeinde Neunkirchen sucht zum 1. September 2016
für den gemeindlichen Kindergarten und Kinderkrippe

 1 Berufspraktikanten/in
(Vollzeitkraft)

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen sind bis spätestens 
31. Mai 2016 an die Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürg-
stadt, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt zu richten. Nähere Auskünfte 
erteilt Herr Hofmann, Tel. 09371/9738-27.

Neunkirchen, 12.05.2016                                 gez. Seitz
Gemeinde Neunkirchen                                             1. Bürgermeister

Öffnungszeit: Jeden Sonntag von 14-18 Uhr. (Eintritt frei)
Verantwortlich: Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

Gab es in Bürgstadt ein Gericht,
das Bürger zu Strafen oder 
Arrest verurteilen konnte?

Was bedeuten auf dem Siegel
die beiden Türme, die in 
Bürgstadt gar nicht oder
nicht mehr zu finden sind?

Die Antwort finden Sie im
Museum Bürgstadt.

Gericht in Bürgstadt?

Werden Sie Mitglied
im Heimat- u.Geschichtsverein!

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Standesamtliche Mitteilungen

Geburt
20.04. Paul Knobloch, Sohn von Markus Schulz und Sabrina
 Christina Knobloch, Bürgstadt, Zum Heimbuch 22

Eheschließung
30.04. Matthias Gangolf Albreit und Katharina Todeschini, Neunkirchen,
 Ziegelgasse 8

*  *  *
MARKT BÜRGSTADT – Fundsachen

In den letzen Wochen wurden folgende Fundgegenstände bei der Gemeinde- 
verwaltung abgegeben:

   -  ein I-Phone
   -  ein Geldbeutel,
   -  ein Spielzeugbogen,
   -  eine Sonnenbrille,
   -  sowie verschiedene Schlüssel.

Wer Gegenstände dieser Art vermisst, wird gebeten, sich an der Kasse im Rathaus 
Bürgstadt zu melden oder sich telefonisch mit dem Fundbüro in Verbindung zu 
setzen unter der Tel.-Nr. 0 93 71/ 97 38 -15.

*  *  *

 
 Rathaus Bürgstadt – Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

 Montag - Freitag  .....................................  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Montag .....................................................13.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Mittwoch  .................................................13.00 Uhr - 16.00 Uhr
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Einnahmen Ansatz  2015 Ansatz  2016

n   Gastschulbeiträge ..................................................................198.000 € 172.000 €

n  Zuschuss für offene Ganztagsschule ...........................86.100 € 57.400 €

n  Betriebskostenförderung für Kindergarten

 und Kinderkrippe ............................................................. 330.000 €  449.200 €

n  Kanalbenutzungsgebühren ......................................... 460.000 € 485.000 €

n  Gewerbesteuer ..............................................................1.600.000 € 2.400.000 €

n  Anteil an der Einkommensteuer .................................. 2.036.800 € 2.158.400 €

n  Anteil an der Umsatzsteuer ................................................250.100 € 291.460 €

n  Schlüsselzuweisung ...............................................................135.400 € 383.000 €

Weitere wichtige Einnahmen im Verwaltungshaushalt
(Ansätze ähnlich dem Vorjahr) sind:

Ansatz 2016              

n  Gebühren für Kindergarten und Kinderkrippe  ....................................................... 180.000 €

n  Zuschuss für die Schülerbeförderung  ...........................................................................60.200 €

n  Straßenunterhaltungszuschuss  ......................................................................................43.600 €

n  Churfrankenvinothek – Verkaufserlöse Speisen, Getränke  ...................................85.000 €

n  Konzessionsabgabe Strom  ............................................................................................. 109.000 €

n  Konzessionsabgabe Wasser  ..............................................................................................46.800 €

n  Holzverkauf  .......................................................................................................................... 260.000 €

n  Grundsteuer A + B (zusammen)  ................................................................................... 638.600 €

n  Anteil am Einkommensteuerersatz  ............................................................................. 171.760 €

Ausgaben Ansatz  2015 Ansatz  2016

n   Personalkosten insgesamt .............................................. 2.405.310 € 2.571.260 €

n   Gastschulbeiträge (Ausgabe) ............................................... 67.000 € 81.000 €

n   Straßenunterhalt ...................................................................... 50.000 € 90.000 €

n   Unterhalt Straßenbeleuchtung ........................................... 25.000 € 35.000 €

n   Kanalunterhalt .........................................................................100.000 € 200.000 €

n   Feldwegeunterhalt ................................................................... 25.000 € 40.000 €

n   Umlage an AZV Main-Mud für Verwaltungs-
 und Betriebskosten ................................................................175.600 € 152.200 €

n  Gewerbesteuerumlage .........................................................306.700 € 460.000 €

n  Zuführung zum Vermögenshaushalt ..............................200.650 € 961.650 €

MARKT BÜRGSTADT
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 10. Mai 2016

Neben der Verabschiedung des Haushaltes 2016 wurden in der Gemeinderatssitzung 
die Ergebnisse der Forsteinrichtung 2015-2035 durch das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten vorgestellt und vom Gemeinderat bestätigt.
Hierzu begrüßte Bgm. Grün, Herrn Forstdirektor Berthold Ort vom ALF, den selbstän-
digen Forstsachverständigen Dipl.-Forstwirt Helmut Läpple sowie Forsttechniker Paul 
Platz mit seiner Mannschaft.
Forstdirektor Ort führte aus, dass Herr Läpple über einen Zeitraum von zehn Mona-
ten den Bürgstadter Wald durchleuchtet hat und nach Baumarten, Holzvorräten und 
Holzzuwachs untersucht hat. Weiterhin wurden die Entwicklungen der letzten 20 Jahre 
kritisch bewertet sowie ein Ziel für die kommenden 20 Jahre bei der Waldbewirtschaf-
tung formuliert. Dies alles erfolgte unter dem Aspekt einer Weichenstellung im Sinne 
des Klimawandels.
Anhand verschiedener Folien stellte Herr Läpple die Ergebnisse der Forsteinrichtungs-
arbeiten im Gemeindewald Bürgstadt vor. Hierbei ging er im Einzelnen auf die Flächen-
gliederung (Vergleich 1995/2015), die Flächen der Baumarten, die Baumarten nach Al-
tersklassen, die Baumartenverteilung (Vergleich 1995/2015), den Verjüngungsbetrieb 
(Vergleich 1995/2015), den Vorratsvergleich (Vergleich 1995/2015), das Verjüngungs-
ziel mit PflanzVZ und Vorausverjüngung, einem Vergleich der Zuwächse in Abhängig-
keit vom Hiebssatz sowie ein Vergleich der geplanten Hiebssätze von 1995 mit 2015.
Im Ergebnis stellte er fest, dass bei der Forsteinrichtung 1995 ein Hiebssatz von 5,1 fm 
pro Hektar und Jahr festgelegt wurde, welcher jedoch im Jahr 2008 auf 5,8 fm pro Hek-
tar und Jahr erhöht wurde. Auch für die kommende Forsteinrichtung 2015-2035 geht 
Herr Läpple von einem Hiebssatz von 5,8 fm pro Hektar und Jahr aus. Dieser steht nach 
10 Jahren zur Zwischenrevision an.
Hauptzielrichtung der nächsten 20 Jahre soll zum einen ein weiterer Vorratsanstieg sein 
und zum anderen die Übermacht der Buche etwas zu reduzieren und andere Baum- 
arten zu stärken.

Im weiteren Verlauf der Sitzung stand der Haushalt 2016 zur Beratung und Abstim-
mung an. Nach der Haushaltsansprache von Bürgermeister Grün erläuterte Kämmerer 
und Geschäftsleiter Thomas Hofmann anhand des Vorberichtes die wichtigsten Zahlen 
des Haushaltes 2016.

Er schließt in den Einnahmen und Ausgaben wie folgt ab:

 Verwaltungshaushalt 9.094.890,- €

 Vermögenshaushalt 3.792.800,- €

 Gesamthaushalt 12.887.690,- €

Damit hat sich das Volumen des Verwaltungshaushaltes um 1.295.860 € und das 
Volumen des Vermögenshaushaltes sich um 1.986.400 erhöht.
Im Verwaltungshaushalt kommt es bei folgenden Positionen zu größeren Verände-
rungen gegenüber dem Vorjahr:
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Weitere Hauptausgaben im Verwaltungshaushalt
(Ansätze ähnlich dem Vorjahr) sind:

Ansatz 2016

n   Schule (Geb.-Unterhalt, Heizung, Reinigung, Verbrauchs-
 gebühren, Versicherung). ................................................................................................ 111.000 €

n   Kosten der Schülerbeförderung .......................................................................................80.000 €

n   Betriebskostenförderung an auswärtige Kindertagesstätten ...............................30.000 €

n   Strom für Straßenbeleuchtung ........................................................................................68.000 €

n   Umlage an AZV Main-Mud für Zins und Tilgung .......................................................70.700 €

n   Mittelmühle (Geb.-Unterhalt, Heizung, Reinigung, Verbrauchs-
 gebühren, Versicherung) ....................................................................................................51.400 €

n   Churfrankenvinothek – Kosten für Einkauf Speisen
 und Getränke und sonstiger Betriebsaufwand ..........................................................64.000 €

n   Wald – Rückungen, Forstpflanzen u.ä. ...........................................................................71.000 €

n   Kreisumlage (42 %) .........................................................................................................1.614.000 €

n  Umlage an die VG Erftal (73,92 %) ................................................................................ 541.800 €

n   Zinsen für Darlehen ........................................................................................................... 105.650 €

Diese Zahlen führen dazu, dass in diesem Jahr die Zuführung vom Verwaltungs- zum 
Vermögenshaushalt 961.650 € beträgt. Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestzufüh-
rung (Höhe der Tilgungsleistung) beträgt 350.300 €.

Fortsetzung Seite 8
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Diesen Ausgaben stehen folgende Einnahmen gegenüber:

Zuschuss für Fahrzeug-Beschaffungen Feuerwerhr (TLF u. MLF) ...........................137.500 €
Zuschuss für Digitalfunk Feuerwehr ..................................................................................... 9.100 €
Zuschuss für Ersatzbeschaffung Hilfeleistungssatz Feuerwehr .................................. 6.000 €
Zuschuss für Kommunales Förderprogramm ..................................................................24.000 €
Kanalherstellungsbeiträge ........................................................................................................ 5.000 €
Investitionspauschale .............................................................................................................126.500 €
Entnahme aus Rücklage (aus Haushaltsjahr 2015) .................................................. 1.000.000 €
Zuführung vom Verwaltungshaushalt .............................................................................961.650 €

Aus der Jahresrechnung 2015 kann mit einem Überschuss von rd. 1.000.000 € aus Mehr-
einnahmen bzw. Minderausgaben gerechnet werden, die jedoch teilweise nur zeitlich 
verschoben wurden. Dieser Betrag beinhaltet auch einen Haushaltseinnahmerest in 
Höhe von 424.040 € für das im Jahr 2015 genehmigte, aber derzeit noch nicht komplett 
aufgenommene Darlehen.

Für das Haushaltsjahr 2016 ist eine neue Darlehensaufnahme in Höhe von 1.523.050 € 
eingeplant.

Die planmäßigen Tilgungsleistungen in Höhe von rd. 350.300 € und die Aufnahme des 
Kredits in Höhe von 424.040 € aus 2015 sowie die Aufnahme des neuen Kredits aus 
2016 in Höhe von 1.523.050 € führen am Jahresende 2016 zu einem Schuldenstand 
von rd. 5.324.724 € (2015: 3.727.934 €).

Für die fremdfinanzierte Maßnahme Kanalsanierung und Ortskernsanierung beträgt 
der Stand bei BLE (einschl. aller Finanzierungskosten und abzüglich der geleisteten Vo-
rauszahlungen) per 31.03.2016 noch 2.140.062,19 €. Mit der geplanten Kreditaufnahme 
ist in diesem Jahr die komplette Ablösung der fremdfinanzierten Maßnahme „Kanal-
sanierung/Ortskernsanierung“ bei BLE eingeplant. Obwohl es sich hierbei formell um 
eine neue Darlehensaufnahme handelt, kommt dies faktisch jedoch einer Umschul-
dung gleich.

Für die ebenfalls fremdfinanzierte Maßnahme Neubau der Kinderkrippe beträgt der 
Stand zum 31.03.2016 bei BLE (einschl. aller Finanzierungskosten und abzüglich der 
geleisteten Vorauszahlung)  245.569,22 €. Für diese Maßnahme ist in diesem Jahr eine 
Rückzahlung in Höhe von 100.000 € vorgesehen.

Somit werden in diesem Jahr neben den ordentlichen Tilgungen von 350.300 € weitere 
100.000 € für den Neubau der Kinderkrippe und der gesamte Restbetrag für die Kanal-
sanierung und die Ortskernsanierung  in Höhe von rd. 2.150.000 € getilgt, so dass ins- 
gesamt 2.600.300 € Schulden abfinanziert werden. Erforderlich hierfür ist demge-
genüber voraussichtlich eine Kreditaufnahme in Höhe von insgesamt 1.947.090 € 
(1.523.050 € aus 2016 / 424.040 € Einnahmerest aus 2015).

Anschließend stellte Herr Hofmann die Einnahmen und Ausgaben des Vermögens-
haushaltes vor.

Folgende Ausgaben sind im Vermögenshaushalt veranschlagt:

Rathaus – Erwerb bewegl. Sachen des Anlagevermögens ........................................... 1.000 €
Feuerwehr – Beschaffung Fahrzeug (Fahrgestell und Aufbau MLF) ......................140.000 €
Feuerwehr–Beschaffung (v.a. Ers.besch. Einsatzbekleidung, Helme) .....................25.000 €
Schule – Anschaffungen (u.a. neuer Server) .....................................................................15.000 €
Schule – Beschaffung von 2 Projektionseinheiten für Grundschule ......................... 5.000 €
Schule – Beschaffungen für Jugendsozialarbeit ...................................................................500 €
Schule – Außentreppe (Schulstraße) ...................................................................................20.000 €
Schule – Planung Sanierung (Honorar) ..............................................................................10.000 €
Schule – Sanierung/Neugestaltung Schulgebäude ......................................................50.000 €
Zuschuss Dachsanierung Neue Pfarrkirche ......................................................................12.000 €
Teilablösung Kinderkrippe BLE ...........................................................................................100.000 €
Kinderkrippe – 2. Spielebene .................................................................................................15.000 €
Reinigung und Neulinierung Rundenlaufbahn Sportgelände .................................... 6.000 €
Gartengelände – Pflasterung Hauptweg ...........................................................................35.000 €
Bänke für Naturpark .................................................................................................................... 2.500 €
Städtebauförderung – Kommunales Förderprogramm ...............................................40.000 €
Sanierung Straßenbelag Streckfuß ......................................................................................30.000 €
Kreisel Am Stadtweg ...............................................................................................................180.000 €
Ortsdurchfahrt – Ablösung bei BLE für Straßenbau ................................................ 1.820.000 €
Wegeleitsystem im Ortsbereich ............................................................................................30.000 €
Straßenbeleuchtung .................................................................................................................20.000 €
Ersatzmaßnahme Leerrohr Fleckenweg (zw. Gr. Brück. u. Kl. Maing.) .....................20.000 €
Ortsdurchfahrt – Ablösung bei BLE für Kanalsanierung ............................................330.000 €
Investitionskostenanteil AZV Main-Mud ...........................................................................38.000 €
Grüngutplatz .................................................................................................................................. 7.000 €
Friedhof – Erweiterung Urnenwand ....................................................................................11.000 €
Sicherheitsbeleuchtung Mittelmühle (Akkutausch) .....................................................10.000 €
Abriss Anwesen Dietz ...............................................................................................................80.000 €
Investitionen Churfrankenvinothek ....................................................................................50.000 €
VDSL-Ausbau Industriegebiet ...............................................................................................30.000 €
Bauhof – Beschaffung von Werkzeugen und Maschinen .............................................. 8.000 €
Bauhof/Wald – Beschaffung Ersatzfahrzeuge ..................................................................80.000 €
Arbeitsgeräte für Wald ................................................................................................................ 1.500 €
Grunderwerb allgemein ........................................................................................................100.000 €
Grunderwerb für Umgehungsstraße v. Freistaat ..........................................................120.000 €
Tilgung von Darlehen .............................................................................................................350.300 €
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:  Dienstag, 31. Mai 2016, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:  Donnerstag, 2. Juni 2016, um 19.30 Uhr
     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
     – am Nachmittag Außendienststunden
      Neunkirchen:  13.30 – 14.30 Uhr
      Umpfenbach:  14.45 – 15.45 Uhr
      Richelbach:  16.00 – 17.00 Uhr

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im 
Rathaus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden 
im Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffent-
lichen Sitzungen nachgelesen werden.

Das ergibt voraussichtlich folgende Pro-Kopf-Verschuldung (4.328 Einwohner) am 
Jahresende 2016:

 – bei ordentlichen Schulden von          1.230,30 €   (Landesdurchschnitt: 678 €)
 – bei allen Schulden (einschl. BLE) 1.263,93 €.

Herr Hofmann stellte fest, dass es sich seiner Meinung nach um ein solides Zahlen-
werk handelt, dass zwar noch keinen Anlass zur Euphorie gibt, jedoch bereits Luft 
zum Atmen lässt. Er wies jedoch darauf hin, dass dies insbesondere den gegen-
über den Vorjahren gestiegenen Steuereinnahmen und Schlüsselzuweisungen zu 
verdanken ist.

Weiterhin wurde in der Gemeinderatssitzung zu zwei privaten Bauanträgen das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt sowie ein Ingenieurvertrag mit dem Büro Jo-
hann & Eck für die Kanalsanierungsmaßnahmen im Inlinerverfahren genehmigt.

Bgm. Grün informierte, dass der ursprünglich für Sonntag, 05.06.2016 geplante 
Tag der offenen Tür im Bauhof in Kombination mit der Fahrzeugsegnung der 
Freiwilligen Feuerwehr entfällt, da die Fa. Magirus trotz Zusage und Fristverlänge- 
rung den zugesagten Liefertermin des Feuerwehrfahrzeuges nicht einhalten kann. 
Ein Tag der offenen Tür wird jetzt nach den Sommerferien stattfinden.

 

 

 

*  *  *
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Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl

= 0 93 71 / 9 47 35 50

Auf Ihr Kommen
freuen sich  

Anneliese und Klaus Schreiber

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

Von Mittwoch bis Freitag:

Ritter-Mittags-Snack
mit Softgetränk   8,50 €

Reservierung erbeten unter Tel. 0 93 71 / 9 47 35 50.
Das wöchentliche Angebot finden Sie unter

www.gasthaus-zum-ritter.de

Zur Spargelsaison
verschiedene Spargelgerichte!

Am 18. Juni 2016 um 20.00 Uhr

LIMELIGHT live !!!
Die Kultband aus Bürgstadt

mit Stücken von LED ZEPPELIN,
ROLLING STONES, PETER GABRIEL,

RAM usw.
Einlass: 17.00 Uhr       Eintritt: 3,00 €

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Rathaus Eichenbühl – Geänderte Öffnungszeit 

Am Freitag, 27. Mai 2016
ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeit.

Eichenbühl, 13.05.2016     gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl     1. Bürgermeister

*  *  *

Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag 19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840

Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes
Montag, 6. Juni 2016
von 17.30 - 20.30 Uhr

EICHENBÜHL
Erftal-Grundschule, In den Rittern

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit,
zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein).
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie unsere kostenlose
Telefon-Hotline:  0800 11 949 11 (Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr).
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  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
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Praxis Klaus-Dietrich Brems
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Setzweg 19, Tel. 0  93  71/39  90

Wir machen Urlaub vom 23.05. – 27.05.2016

Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. Geißler, Eichenbühl, Tel. 0  93  71 / 40  64  50

Dr. Genheimer, Neunkirchen, Tel. 0  93  78 / 99  70  97

Ab 30.05.2016 sind wir wieder zur gewohnten Zeit für Sie da!

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)
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Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de
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Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg:
Montag und Dienstag 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch                8 - 12 Uhr
Donnerstag:   8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:           8 - 13 Uhr

Telefon des Bürgerservice: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de  Internet: www.miltenberg.de
 

Unser Angebot:
Bitte vereinbaren Sie
vor jedem Besuch einen 
individuellen Gesprächs-
termin.
 

Öffnungszeiten der Müllumladestation Erlenbach
und der Kreismülldeponie Guggenberg
Müllumladestation Erlenbach
Südstraße 2, 63906 Erlenbach
Tel. 0 60 22 / 61 43 67, Telefax 0 60 22 / 61 43 68 
 Montag, Dienstag, Mittwoch  .......................08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Donnerstag und Freitag ...............................08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Samstag   .............................................08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Kreismülldeponie Guggenberg
Rütschdorfer Straße, 63928 Eichenbühl
Tel. 0 93 78 / 7 40, Telefax 0 93 78 / 17 13 
 Montag - Freitag  .........................................08.00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Samstag   .............................................08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Für Asbestanlieferungen wird um Voranmeldung und Terminabsprache gebeten.
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Mega- 
Dankeschön-
Wochen 2016

Start frei zu unseren

Hauptstraße 9 • 63928 Eichenbühl
Telefon: 09371 949940 • www.bruemat.de
Wir wissen, worauf es wirklich ankommt.

& Aktions-
Gewinnspiel:

Sichern Sie sich jetzt 

beim Kauf einer frei geplanten Küche ab 4.999,- €*
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16x bis zu 999,- € in bar

Landratsamt Miltenberg

Noch freie Plätze für den Kinderkultursommer 2016

Der Kinderkultursommer der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit im 
Landkreis Miltenberg ist seit einigen Jahren ein fester Programmpunkt für Kinder 
aus dem gesamten Landkreis. Auch in diesem Jahr wird in Leidersbach und Obern-
burg einiges geboten.

An fünf Ferientagen warten auf die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer span-
nende und abwechslungsreiche Aktivitäten. Das Motto der Woche wird vormittags 
in festen Kleingruppen umgesetzt – beispielsweise Theater, Tanz, Film, Musik und 
weitere kreative Angeboten. Am Nachmittag stehen jeweils freizeitpädagogische 
Angebote für drinnen und draußen, Kreativ- und Bastelangebote, Naturerleb-
nisspiele und vieles mehr auf dem Programm.

Der Kinderkultursommer findet in folgenden Gemeinden statt:

c Montag bis Freitag,  22. bis 26. August in Leidersbach

c Montag bis Freitag,  29. August bis 2. September in Obernburg

Teilnehmen können Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren aus dem Landkreis 
Miltenberg. Der Teilnehmerbeitrag für eine Aktionswoche liegt bei 40 Euro pro 
Kind einschließlich Betreuung und Material; Verpflegung muss selbst mitgebracht 
werden.

Der Kinderkultursommer wird von der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit 
des Landkreises Miltenberg in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Leidersbach 
und Obernburg veranstaltet. 

Anmeldungsformulare und weitere Informationen stehen im Internet unter 
http://jugendarbeit.kreis-mil.de/KommunaleJugendarbeit/Freizeitangebote.aspx 
bereit.
 
Wichtig: Familien mit Anspruch auf Sozialleistungen haben Anspruch auf Leis-
tungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket. Damit kann der Teilnehmerbei-
trag bezahlt werden. Berechtigt sind Bezieher von Arbeitslosengeld II/Sozialgeld, 
Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
„Hartz IV“,  Wohngeld, Kinderzuschlag nach § 6a Bundeskindergeldgesetz oder 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz.

*  *  *
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Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:

3.  Füllen Sie Futterköder so lange nach bis Sie merken, dass nichts mehr davon gefressen wird.
Verwenden Sie lose Köder auf Körner- oder Kornfl ockenbasis. Diese werden besser angenommen als  

 Köderklötze.

4. Verwenden Sie spezielle Rattenköder mit neuartigen Wirkstoffen, die nicht durch Vitamin K als Gegenmittel  
 blockiert werden.

 Ratten als Allesfresser können aus karotinhaltigen Nahrungsmitteln unter Umständen soviel körpereigenes  
 Vitamin K aufbauen, dass Cumarin und ähnliche Wirkstoffe unwirksam werden können.

5.  Suchen Sie in der Umgebung Ihres Gartens oder Ihres Anwesens nach anderen Anziehungspunkten für  
die Ratten und schaffen Sie Abhilfe.

 Häufi g überquellende Müllgefäße mit vielen Essensresten (bei Gaststätten, Restaurants, Kantinen, Wohn- 
 blocks), die Umgebung von Imbissbuden, Festplätzen oder anderen Stellen, wo viele Speisereste weg 
 geworfen werden, sowie Futterplätze von Tauben und Enten, wo viel Brot liegen bleibt, sind für die Ratten  
 viel attraktiver als Ihr Garten in der Nähe.

„Wir sind dafür ...“

Wir wollen mehr 

Abfälle!

„... ich bin dagegen!“

Ich habe die
Schnauze voll!

Bei Umweltproblemen muss man immer dahinterschauen, denn es gibt nicht selten sehr unterschiedli-
che Interessen bei Beteiligten.
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MERKBLATT
Ratten im Kompost

Kommunale Abfallwirtschaft
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„HILFE! Wir haben Ratten im Kompost!“

In der Vergangenheit häuften sich die Beschwerden, dass durch die Komposthaufen in Hausgärten und vor 
allem durch die Kompostierung von Speiseabfällen und Küchenresten‚ Ratten in Wohngebiete hereingezogen 
würden oder sich übermäßig stark vermehrten. Dies stimmt nicht! In der Regel locken andere Futterquellen die 
Ratten an oder sie kommen aus dem Kanalisationssystem.

Dass diese Tiere dann auch mal Komposthaufen nach Nahrung absuchen können, ist natürlich nicht abzu-
streiten.
Im Folgenden einige Hinweise, um Rattenbefall zu verhindern bzw. zu bekämpfen.

Tipps, wie Sie Ihren Komposthaufen/ Komposter für diese schädlichen Nager 
unattraktiv machen:

1.  Stellen Sie zuerst sicher fest, dass Ihr Komposthaufen/ Komposter wirklich von Ratten befallen ist (Lauf- 
wege, Kot, evtl. große Eingangslöcher zu Wohnhöhlen, Tierbeobachtung). Schließen Sie aus, dass es  

 andere Tiere sind, z.B. Siebenschläfer, Katzen oder Vögel, die sich an Ihrem Kompost zu schaffen machen.  
 Oft werden auch große Mäuse mit Ratten verwechselt.

2.  Die Sammelgefäße für die Küchenabfälle und Essensreste spätestens jeden zweiten Tag auf Ihrem   
Kompost entleeren, um Faulprozesse (= Geruchsbildung) bei der Vorsortierung zu unterbinden.

3. Verteilen Sie die Küchenabfälle breitflächig auf dem Komposthaufen. Bei solch guter Belüftung kann   
 Fäulnis oder Verwesung nicht einsetzen. Es entstehen keine Gerüche, die Ratten anlocken könnten.

4. Decken Sie die Speisereste mit Erde, fertigem Kompost oder mit Pflanzenabfällen aus dem Garten ab.
 Auch das verhindert die Geruchsfreisetzung und beschleunigt die Verrottung.

5. Sperren Sie Eindringlinge aus Ihrem Komposthaufen aus. Ein stabiles, engmaschiges Drahtgittergefl echt 
 am Lattengestell des Komposters sowie ein mit Drahtgefl echt bespannter Lattenrahmen als Deckel hindern  
 Ratten und andere Tiere am Durchwühlen Ihres Komposts. 

Und wenn es tatsächlich Ratten sind ...

Tipps zur Rattenbekämpfung:

1.  Fragen Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung nach dem nächsten Termin für eine Rattenbekämpfungsaktion.  
Es ist natürlich effektiver, wenn in der Kanalisation (= Schlupfwinkel) und in befallenen Anwesen und   

 Grundstücken gleichzeitig Giftfutter ausgelegt wird als wenn nur sporadisch Köder ausgelegt werden.   
 Der Fachmann vom Schädlingsbekämpfungsunternehmen gibt Ihnen Hilfestellung und Tipps zur Giftaus- 
 bringung.

2.  Futterplätze für Giftköder und Stellplätze für Fallen an geschützten Stellen anlegen (versteckte Winkel,  
Fressboxen mit Einschlupfl öchern), denn Ratten fressen lieber in Ruhe und unbeobachtet (Schutz vor  

 natürlichen Feinden). Vergiftungs- und Verletzungsgefahren für Kinder und andere Tiere werden vermieden.
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Betreuter Urlaub für Senioren, Menschen mit Handicap, Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige 

Mit dem Roten Kreuz nach Bad Driburg

Neben den Senioren- und Handicap-Reisen bietet das Bayerische Rote Kreuz, Kreis-
verband Miltenberg–Obernburg, auch einen Urlaub für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige an. Vom 16. Juli bis zum 26. Juli 2016 findet die Reise 
nach Bad Driburg statt.

Das einzige Privatbad Deutschlands, das Moor- und Mineralheilbad Bad Driburg, 
liegt im Naturpark Teutoburger Wald/Eggegebirge. Bekannt ist es vor allem auch 
für seinen gräflichen Park und die „Driburg Therme“ mit ihrem gesunden Mine-
ralwasser – eine Erholung für Körper, Geist und Seele. Bei diesem Urlaub können 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörige eine Erholungspause vom Pflegeall-
tag nehmen. Ausgebildete Pflege- und Fachkräfte sorgen stundenweise für die 
Betreuung der Demenzerkrankten, damit die Angehörigen entlastet werden und 
Zeit finden für Unternehmungen oder Gespräche mit anderen Teilnehmern. Die 
ehrenamtlichen BRK-Reisebegleiter sorgen für Abwechslung. Das 3-Sterne-Hotel 
Erika Stratmann befindet sich zentral und ruhig gelegen, direkt gegenüber dem 
Kurpark.

Die Reise ist speziell auf die Bedürfnisse der Menschen mit Demenz abgestimmt 
und bietet eine schöne Abwechslung vom Alltag in der Gesellschaft von Gleichge-
sinnten. Die umfassenden Leistungen der Reise beinhalten u.a. Abholung von zu 
Hause, Vollpension, Ausflüge und kostenlose Hallenbadnutzung. Das Einchecken 
sowie der Kofferservice werden von den BRK-Betreuern übernommen. Die erfahre-
nen ehrenamtlichen Betreuer stehen den Reiseteilnehmern während der komplet-
ten Reise zur Seite. Die Betreuung der Demenzerkrankten wird direkt vom Hotel in 
Rechnung gestellt und kann über die Verhinderungspflege abgerechnet werden.

Außerdem sind bei der Reise für Menschen mit Handicap nach Neuerburg, 
dem Luftkurort im Deutsch-Luxemburgischen Naturpark, vom 13. August bis 
21. August 2016 noch Plätze frei. Untergebracht sind die Teilnehmer im 4-Sterne 
Euvea Freizeit- und Tagungshotel inmitten des schönen Städtchens Neuerburgs.

Anmeldung und weitere Infos erhalten Sie über den BRK-Kreisverband Milten-
berg-Obernburg, ServiceZentrum, Römerstr. 93, 63785 Obernburg bei Frau Ute 
Schmidt, Tel. 06022/6181-432, ute.schmidt@brk-mil.de

*  *  *
Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung
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Die Fahrschule Manfred Helmstetter bietet:
kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung in allen Klassen.
Beratung und Anmeldung jeweils Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr

in der Fahrschule Manfred Helmstetter, Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006  •  Auto:  01 71 – 46  49 365

Ein herzliches Dankeschön 

sage ich allen, die mich zu meinem 

80. Geburtstag

mit Glückwünschen, Geschenken, Anrufen und persönlichen Besuchen 
so zahlreich bedacht haben. 

Mein besonderer Dank gilt meiner Frau, meinen Kindern und Enkeln, 
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, sowie allen Vertretern der 
Gemeinde, Pfarrei, Vereinen und Verbänden.

Neunkirchen, April 2016 Alois Bleifuß
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Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Erdbienen

Kaum ist der Frühling da, und der Gartenbesitzer freut sich auf ein paar unbe-
schwerte Stunden in seinem Garten, wird ihm der Aufenthalt von einem gefährlich 
erscheinenden Gewimmel und Gesumme verleitet. Zu Hunderten kommen Bie-
nen aus der Erde und fliegen über dem Rasen oder dem Staudenbeet. 

Mit hoher Wahrscheinlichkeit handelt es sich dabei um Sand- bzw. Erdbienen. Sie 
gehören zu den Wildbienen und stehen unter Naturschutz. Sie dürfen daher nicht 
getötet werden. Auch ein Umsiedeln ist nur nach Genehmigung durch die Natur-
schutzbehörde statthaft. Was ist also zu tun? Zunächst einmal gilt es, die Ruhe zu 
bewahren. Die Aggressivität der Sandbienen liegt weit unter der von Honigbienen. 
Diese haben zahlreiche Feinde, die an ihre Brut und den Honigvorrat wollen, und 
sind es gewöhnt, alles zu verteidigen. Bei den Wildbienen und speziell bei Sand- 
oder Erdbienen ist es anders. 

c  Sie haben kein Zusammengehörigkeitsgefühl wie die Honigbiene. Jede Erdbie-
ne lebt für sich allein und kümmert sich nicht um andere. 

c Gemeinsamkeit ist ihr fremd, so auch das gemeinsame Verteidigen gegen einen 
Feind. 

c  Jedes Weibchen ist die Königin ihres eigenen Volkes. Wenn es verletzt wird 
oder stirbt, stirbt das Volk mit ihr. Sie wird sich also aus jeder Gefahr heraushal-
ten. 

c Erdbienen haben kaum Feinde, sind es also nicht gewöhnt sich zu verteidigen.

c  Zudem handelt es sich bei dem Gewimmel, das der Gartenbesitzer wahrnimmt, 
meist um Männchen, die auf eine Chance zur Paarung warten und nicht stechen 
können. Von der Wärme hervorgelockt, schlüpfen sie häufig aus den Erdnes-
tern des Vorjahres. Die Weibchen folgen einige Tage später. Nur sie haben einen 
Stachel, der aber zu schwach ist, um die menschliche Haut zu durchdringen. 

Haben sich die Bienenmännchen verpaart, sterben sie ab. Die Weibchen dagegen 
beginnen, jedes für sich, aber gerne in Nachbarschaft zu Artgenossinnen, mit dem 
Bau eines Nestes. Sie sind vielbeschäftigt und daher selten zu sehen. Von ihren 
Aktivitäten künden kleine Erdhaufen mit einem Loch in der Mitte. Nach etwa vier 
Wochen ist alles vorbei – bis zum nächsten Frühling. 

Der Gartenbesitzer sollte auch bedenken, dass Wildbienen überaus nützlich sind. 
Sie bestäuben die Obstbäume und Erdbeeren und sind gerade heute, wo die Ho-
nigbiene immer mehr verschwindet, unsere wichtigsten Helfer bei der Erzeugung 
von Obst. 

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im 
Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.
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“

Riederner Straße 2 Fon 0 93 78 - 28 4 
63930 Richelbach maler-bick.de

Dem Zauber des
Alltäglichen auf der Spur.
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Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
28.05. Frau Martha Schimmelpfennig, Martinsgasse 7 zum 70. Geburtstag
04.06. Herrn Ulrich Eble, Zum Heimbuch 19 zum 70. Geburtstag

Neunkirchen
22.05. Herrn Nikolaus Ulrich, Erftalstraße 1 zum 70. Geburtstag

27.05. Eheleute Alois und Ursula Bleifuß  
 Im Knappengrund 5 zur goldenen Hochzeit

Eichenbühl
24.05.  Frau Inge Ott , Höhenstraße 11, Heppdiel  zum 70. Geburtstag
30.05.  Frau Erika Winkler, Hauptstraße 45   zum 70. Geburtstag

17.05.  den Eheleuten Rita und Hermann
 Altmann, Höhenstraße 4, Heppdiel  zur diamantenen Hochzeit   
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80. Geb. Adolf Hennich

„Einen Samen legen für gutes Leben“
Selbsthilfe-Tag und Tag der Organspende am 04. Juni 2016 in Miltenberg

Bereits seit 1983 findet am ersten Samstag im Monat Juni der Tag der Organspen-
de statt. Aus diesem Anlass erwartet Sie in diesem Jahr am Samstag, dem 04. Juni 
2016, in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Fußgängerzone in Miltenberg eine 
frühlingshafte Aktion des Gesundheitsamtes mit Informationen rund um das The-
ma Organspende. Werden Sie aktiv und legen Sie einen Samen für gutes Leben!

Zeitgleich treffen sich dort auf dem Engelplatz die Ansprechpartner der über 
60 Selbsthilfegruppen im Landkreis Miltenberg zum 11. Selbsthilfe-Tag unter 
dem Motto  „Mit Selbsthilfe wieder aufblühen“. Hier erfahren Sie, wie Sie auch bei 
Krankheit, Behinderung oder einer herausfordernden Lebenslage in der Gemein-
schaft Unterstützung finden können.

Beide Aktionen werden um 10.00 Uhr auf dem Engelplatz durch den stellvertreten-
den Landrat Thomas Zöller eröffnet.

Weitere Informationen: Gesundheitsamt im Landratsamt Miltenberg, Brücken- 
straße 2, 63897 Miltenberg, Tel.: 09371/501-551, E-Mail: organspende@lra-mil.de, 
E-Mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de
Arbeitskreis  „Selbsthilfe und Gesundheit“, www.selbsthilfe-miltenberg.de

Ein herzliches Dankeschön
allen, die mich zu meinem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen, Geschenken oder einem persönlichen Besuch 
erfreuten.

Besonderer Dank gilt meiner Frau und meiner Familie sowie allen 
Vereinsvorständen für ihre Gratulationen und Geschenke.

Eine große Freude für mich war das dargebrachte Ständchen. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön der Erftaler Trachtenkapelle Riedern.

Guggenberg, im Mai 2016            Adolf Hennich

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de
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Inhaberin: Gisela Zöller
Hauptstraße 18
63920 Großheubach
Tel.: (0 93 71) 97 23 - 0
Fax: (0 93 71) 97 23 - 19
E-Mail: Elisabethenstift@t-online.de
www.st-elisabethenstift.de
Die Verwaltung ist tägl. von 7:00 – 20:00 Uhr
besetzt, auch an Sonn- und Feiertagen.

Umpfenbacher Straße 2, 63930 Neunkirchen-Richelbach, = 09342 / 9345125

Wir laden ein in unsere

Häckerwirtschaft
vom 13.05. – 29.05.2016
Auf Ihren Besuch freuen sich

Fam. Gisela und Erwin Gall
Jahnstraße 7, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 56  18

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros ab  01.01.2016:   •  Mo.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ........................... 21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
 Telefax:  6 83 23

 Pfarradministrator Michael Prokschi,
 Kirchzell  ................................... 09373 582
 Pater Mani Panthalany ....................... 21 44
 Pfarrvikar Bernd Winter ..................66 01 95 Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de
   Sprechzeit:  Donnerstag 9-10 Uhr im Pfarrhaus Bürgstadt
    oder nach Vereinbarung

 Gem.-Ref. Maria Krines ...................... 23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Pastoralpraktikant Nicolas Kehl ...6 50 09 90 
 Michael Bailer ............................6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor, Sprechzeit: Dienstag bis Freitag 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de
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Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8.30  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet. 
Sa.  8   –  12.30  Uhr
Di. u. Do. nachmittags geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

Wir haben Urlaub vom 17.5. – 21.5.2016.
Die Metzgerei und das Café sind geschlossen.

Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
 Tel. 09378 -9082830 (Pfarrhaus Neunkirchen), christoforus@t-online.de
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Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Donnerstag, 19.05. 20.00 Uhr Taizégebet in der Kirche St. Vitus in Wenschdorf
Samstag, 21.05. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend
Sonntag, 22.05. 10.00 Uhr Gottesdienst und Taufe mit dem Posaunenchor
  anschl. Kirchen-Café im Gemeindehaus
Sonntag, 29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche
 Montag, 30.05. 20.00 Uhr Kontemplation im Gemeindehaus

Vom 23. – 28.05.2016 findet wieder die Kleidersammlung für Bethel statt.
Die Kleidersäcke können ab 9.00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit in die Garage
neben dem Gemeindehaus abgestellt werden. 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags, 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

         

Herzlichen Dank 
sage ich allen Nachbarn, Bekannten und Verwandten, die mir mit ihren 
Glückwünschen, Blumen und Geschenken zu meinem

85. Geburtstag
sehr viel Freude bereitet haben.
Einen besonderen Dank den Musikern für das dargebrachte Ständchen.

Eichenbühl, im April 2016             Albert Neuberger

Lust auf Genuss!?
Die Regionalen Genusstage zum sechsten Mal am Bayerischen 
Untermain!

Ab Freitag, den 03. Juni 2016 ist es wieder soweit: Die Veranstaltungen im Rahmen der 
Regionalen Genusstage am Bayerischen Untermain starten. Auf die Besucher wartet 
in der Zeit vom 03. Juni bis 12. Juni ein abwechslungsreiches Programm rund um den 
regionalen Genuss. In der gesamten Region – zwischen Alzenau und Amorbach – bie-
ten wieder  zahlreiche  Erzeuger,  Direktvermarkter,  Lebensmittelproduzenten  und 
Gastronomen regionale Spezialitäten, Verkostungen, Wanderungen, Führungen sowie 
Betriebsbesichtigungen  an.   Im   Mittelpunkt  der   Genusstage   steht   wie   immer die 
Regionalität von Lebensmitteln und Speisen. Aus über 60 Veranstaltungen können 
sich interessierte Besucher eine ganz individuelle Geschmacks-Expedition zusammen-
stellen.

Wo beispielsweise die Wildkräuter wachsen, die später den Gerichten einen besonde-
ren Geschmack  verleihen,  erfahren  die  Besucher  bei  Kräuterwanderungen  mit an-
schließenden Verkostungen. Bei Spaziergängen durch die Region gibt es zudem nicht 
nur Wissenswertes über den Weinbau und die Streuobstwiesen zu erfahren, sondern 
auch herrliche Ausblicke in die Region. Wo es den besten Äbbelwoi der Region gibt, 
wird in Rahmen der Äbbelwoi-Meisterschaft entschieden.

Wer schon immer mal die Herstellung von Weißwürsten live miterleben wollte, hat nun 
bei einem Betriebsrundgang mit anschließendem bayerischem Frühstück die Gelegen-
heit dazu. Auch dem Fischer, Bäcker, Konditor und Landwirt kann bei der Arbeit über 
die Schulter geschaut werden.

In Hofläden,  Weingütern, Gast- und Brauhäusern sowie bei Hoffesten erwarten den 
Besucher Gaumenfreuden wie Streuobstspezialitäten, Qualitätsbrände, Frankenweine, 
Leckeres vom Grill und aus dem Holzbackofen. Im Rahmen der diesjährigen Genuss-
tage gibt es somit erneut zahlreiche Möglichkeiten, sich von regionalen Produzenten 
und Gastronomen mit regionalen Köstlichkeiten verwöhnen zu lassen.

Die Regionalen Genusstage sind eine hervorragende Möglichkeit, die Anbieter und 
ihre Produkte vor Ort kennen zu lernen und sich ein Bild von der Produktvielfalt der 
Region Bayerischer Untermain zu machen. Ins Leben gerufen und ausgerichtet wird 
die Veranstaltungsreihe von der INITITATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN, die damit 
die Produktvielfalt heimischer Produkte aufzeigen möchte. Denn Landwirtschaft 
und Obst- und Weinbau sind charakteristisch für die Region. Der Kauf vor Ort stärkt 
hiesige Betriebe und leistet einen Beitrag zur Bewahrung unserer Kulturlandschaft.

Weitere Informationen: Das ausführliche Programmheft liegt ab Mai u. a. in den 
Rathäusern der Region Bayerischer Untermain aus und ist als pdf-Version unter 
www.regionale-genusstage.de  verfügbar.

Kontakt: INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN, Saskia Hense, Tel. 06022 26 -1112, 
E-Mail: hense@bayerischer-untermain.de
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Sperrmüllbörse

15 gefüllte Sandsäcke (á 10 kg)
für Hochwasserschutz abzugeben .............................0 93 71 / 6 73 08

Gegenstand                             Telefon

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, die uns zu unseren

80. Geburtstagen
mit so vielen Glückwünschen und Geschenken erfreuten.

Bürgstadt, im März/April 2016            Paul und Helga Hofmann

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
19. Mai  (Donnerstag) Ausflug zur Stuppacher Madonna/Dittigheim    
          13.00 Uhr  Abfahrt nach Stuppach
    –  Maiandacht bei der Stuppacher Madonna   
    –  Wanderung / Fahrt nach Dittigheim
    –  Einkehr im Gasthaus  „Zum Grünen Baum“
Alle sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bitte bei Karin und Hermann Bretz, Tel. 5533.

Voranzeige:    Im Monat Juni Fahrt nach Marienbrunn, verbunden
  mit einer Andacht in der Kirche St. Barbara.
  Fahrt und Wanderung nach Rettersheim, Einkehr im
  Gasthaus  „Zum Stern“.

Heimat- und Geschichtsverein
29.05. Ausflug

SPD-Ortsverband
25.05. 20.00 Uhr  Sitzung im Landhotel Adler

Kath. Frauenbund/Kunterbundt
31.05. 17.00 Uhr  Abendwallfahrt zum Engelberg, Treffpunkt: Mainmetall

Vereinigter Sängerbund Liederkranz
04.06. Ausflug Frauenchor

Schützenverein
06. - 09.06.   19.00-21.00 Uhr   Ortspokalschießen am Schützenhaus

»Helfen verbindet«
31.05. 15.00 –17.00 Uhr Kreativnachmittag für Senioren – Basteln aus Papier  
 mit Elisabeth Schneiderbanger. Thema: Papierrosetten zur Weiterver- 
 arbeitung, z. B. als Glückwunschkarte oder Geschenkverpackungen.  
 Treffpunkt: Schule, oberer Eingang
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Treppenlift zu verkaufen
Bürgstadt, Karlsbader Straße 4 a

Tel. 01 71 / 8 34 23 41

Häckerwirtschaft
21.05. – 30.05.2016

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Genießen Sie in gepflegtem Ambiente
unsere edlen Weine

sowie eine reichhaltige Auswahl
an kulinarischen Speisen.

Auf Ihren Besuch freut sich

Weingut
Erhard und Max Helmstetter
Bürgstadt, Bainweg 1, Tel. 0 93 71/ 33 41

Veranstaltungskalender

Bürgstadt
Kolpingsfamilie Bürgstadt
10.06. Besichtigung der Orgelbaufirma Vleugels in Hardheim.
 Anmeldung bei der Kolpingsfamilie Miltenberg, Helmut
 Schwab, Tel. 09371/5447.

FC Bürgstadt
22.05.2016 15:00 FSV Wörth FC Bürgstadt  
22.05.2016 13:00 FSV Wörth II FC Bürgstadt II  
04.06.2016 14:30 (SG) FC Bürgstadt TSV Mainaschaff  
04.06.2016 13:15 JFG VORSPESSART (SG) FC Bürgstadt  
05.06.2016 10:30 (SG) FC Bürgstadt (SG) VfR Goldbach  
05.06.2016 10:30 SG A‘burg-Strietwald (SG) FC Bürgstadt 2  
10.06.2016 18:30 (SG) FC Bürgstadt 2 JFG Südspessart 2 o.W.  

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.

      

 
 

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de
Eichenbühler Straße 83
63927 Bürgstadt (neben Autohaus Erftal)
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 70 / 2 38 90 86

Veranstaltungskalender

Neunkirchen

Schützenverein Umpfenbach
20.05. Hägeschau

FF Richelbach
05.06. Fest Musikverein – Kirchenparade
09.06. 19.30 Uhr  5. Übung

Jugendfeuerwehr Umpfenbach/Richelbach
27.05. 6. Übung
10.06. 7. Übung

Kleintierzuchtverein Neunkirchen und Erftal e.V.
31.05. Monatsversammlung

FF Umpfenbach
21.05. 19.00 Uhr Übung

Musikverein Richelbach
04./05.06.   »55 Jahre Musikverein« – Festhalle am Sportplatz

Gesangverein Liederquell Umpfenbach
28.05. Ausflug zum Bundeschorfest nach Stuttgart,
 Abfahrt um 7.30 Uhr an der Bushaltestelle.

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Neunkirchen, Richelbach und Umpfenbach ............................. 09371 6694904

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

Veranstaltungskalender

  

Eichenbühl
TTC Tischtennis-Club
20.05. 19.00 Uhr  Treffen im Gasthaus  „Ritter“
 20.00 Uhr  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Sportverein Riedern
18.05. Start zur Radsaison um 14 Uhr am Parkplatz Riedern;
 Leitung: Robert Busch.
 Am 2. Juni startet eine neue Übungsreihe mit 8 Terminen.
 Wolfgang Fischer bietet Gymnastik, Ausdauer- und Fitnesstraining an.  
 Die Kursgebühr beträgt 30 €, Mitglieder sind frei.
 Ort und Zeit: Gemeinschaftshaus Riedern, jeweils donnerstags
 von 19 - 20 Uhr. Anmeldungen für Neueinsteiger bei Renate Weber,
 Tel. 09378/336

FF Riedern
21.05. 11.00 Uhr  Sirenenprobealarm
09.06. 19.00 Uhr  5. Übung, Leitung: Manuel Ripperger

Förderverein des VfB Eichenbühl
01.-03.06.    Ortsmeisterschaften
 am Sportplatz Eichenbühl

Musikzug Eichenbühl
04.06. Serenade am Dorfplatz Eichenbühl

Kindergarten  „Erftalzwerge“ Riedern
05.06. Kindergartenfest am Spielplatz (Gemeinschaftshaus) Riedern

Rotes Kreuz Eichenbühl
06.06. 17.30-20.30 Uhr Blutspende in der Erftal-Grundschule

Kolpingsfamilie Eichenbühl
22.05. (Sonntag) Engelbergwallfahrt,
 Treffpunkt um 8.30 Uhr an der Valentinuskapelle
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Koordinierungsstelle 
Bürgerschaftliches 

Engagement für den 
Landkreis Miltenberg

... macht das Leben
vielfältiger!

Gestalten auch Sie 
aktiv mit!

Bürgerschaftliches 
Engagement  

Fortbildung

Fit fürs
Ehrenamt

Vereine und Steuern

Mittwoch, 15. Juni 2016 
18:30 bis 22:00 Uhr

Das Seminar richtet sich an Vereinsvorstän-
de und Schatzmeister und vermittelt grund-           
legendes Wissen zu folgenden Themen:

• zivil- und steuerrechtlichen    
Grundlagen für Vereine

• Voraussetzungen der Gemeinnützigkeit

• Vereinsbuchführung und steuerliche 
Pfl ichten

• Spendenrecht

Das Seminar bietet die Möglichkeit zur aktiven 
Mitarbeit. Für Fragen ist ausreichend Zeit 
vorgesehen!

Referent:
Achim Albert, Diplom-Kaufmann und Steuer-
berater.

Die Veranstaltung fi ndet 
in großen Sitzungssaal 

des Landratsamtes Miltenberg, Brückenstraße 
2, 63897 Miltenberg statt. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldungen bitte an
Koordinierungsstelle 

Bürgerschaftliches Engagement
Helmut Platz, Landratsamt Miltenberg

Telefon: 09371 501-142, helmut.platz@lra-mil.de

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17

Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0
Helios Klinik Miltenberg:  ........................................................ 0 93 71 / 500-0

Veranstaltungskalender

  

Allgemein
BRK
08.06. 8.00 Uhr – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung im BRK-Schulungs-
 zentrum, Mainstraße 37,  Miltenberg
 Infos und Anmeldung unter Tel. 0 60 22 / 6 18 6114 30.

Die Johanniter
21.05. 9.00 Uhr – 17.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung, Arnouviller Ring 3, 
 Miltenberg; Infos und Anmeldung unter Tel. 09371/95 26 25 oder
 www.johanniter-kurse.de

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung
und Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstr. 2.
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501-510.

Alzheimer – Demenz
Kostenlose Beratungsstelle für pflegende Angehörige in der Seniorenresidenz 
in Wörth, Tel. 09372/982- 0.

Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs für Mädchen 
18.06. + 19.06.2016 Samstag und Sonntag 10 -13 Uhr
Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs für Mädchen (8 -11 Jahre)
Kosten: 52 Euro. Nur mit Anmeldung SEFRA e.V. 06021 – 24728.

Hilfe für Frauen in Not
Die Gleichstellungsbeauftragte des Landratsamtes Miltenberg ist erreichbar im 
Landratsamt Miltenberg während der allgemeinen Dienstzeiten, Zimmer Nr. 317, 
Tel.-Nr. 09371/501-415.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 11/2016 bis 
Freitag, den 20. Mai, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

31.05. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
01.06. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
02.06. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
03.06. Adler-Apotheke Kolpingstraße 2, Bürgstadt Tel. 09371/9480700
04.06. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
05.06. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
06.06. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
07.06. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
08.06. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
09.06. Easy-Apotheke  In der Seehecke 1, Kleinheubach Tel. 09371/6504254
10.06. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
11.06. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
12.06. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
13.06. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637

04./05.06.   Dr. Athanasios Papadopoulos, Debonstraße 4, Amorbach, Tel. 09373/1304
11./12.06.   Dr. Barbara Papadopoulos, Debonstraße 4, Amorbach, Tel. 09373/1304
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